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Die Bürgermeisterin 

 Öffentliche 
Beschlussvorlage 
158/2021 
Dezernat III, gez. Diekmann 

 
 

Federführung: Datum: 

50 - Ordnung und Soziales 21.05.2021 
Produkt: 

50.02 Hilfen für besondere Personengruppen 
50.21 Ordnungserhaltung 

 

Beratungsfolge: Sitzungsdatum: 

Ausschuss für Familie, Senioren und Soziales 10.06.2021 Entscheidung 

 

Antrag der Fraktionen Bündnis 90 / Die Grünen, Pro Coesfeld, SPD und Aktiv für 
Coesfeld zur Verbesserung der Situation der Obdachlosen 

Beschlussvorschlag: 

1. Die Verwaltung wird mit der Prüfung beauftragt, ob es nicht andere, besser 
geeignete Räumlichkeiten als das Gebäude am Darfelder Weg zur Unterbringung 
von Obdachlosen in Coesfeld gibt.  

2. In diesem Zusammenhang soll auch geprüft werden, inwieweit eine Betreuung der 
Obdachlosen zu optimieren ist, um den Menschen auf eigenem Wunsch 
niederschwellig und direkt helfen zu können. 

3. Die Verwaltung wird mit der Prüfung beauftragt, ob gegebenenfalls eine Einrichtung 
mit sozialer Betreuung in Trägerschaft als Hybridmodell ein zukunftsweisender Weg 
sein kann mit der Bitte, zeitnah im Ausschuss zu berichten. 

 

Sachverhalt: 

Mit dem beiliegenden Antrag beantragen die Kleeblatt-Fraktionen: 

1. Die Verwaltung möge prüfen, ob es nicht andere, besser geeignete Räumlichkeiten als 
das Gebäude am Darfelder Weg zur Unterbringung von Obdachlosen in Coesfeld gibt. 

2. In diesem Zusammenhang möge die Verwaltung auch prüfen, inwieweit eine Betreuung 
der Obdachlosen zu optimieren ist, um den Menschen auf eigenem Wunsch 
niederschwellig und direkt helfen zu können. 

3. Die Verwaltung möge prüfen, ob gegebenenfalls eine Einrichtung mit sozialer Betreuung 
in Trägerschaft als Hybridmodell ein zukunftsweisender Weg sein kann mit der Bitte, 
zeitnah im Ausschuss zu berichten.  

Aktuell (19.05.2021) sind in der Unterkunft am Darfelder Weg 16 Obdachlose und in der 
Unterkunft Harle 8 Obdachlose untergebracht. Im Fachbereich 50 werden bereits seit einiger 
Zeit Überlegungen angestellt, wie die Unterbringung sowohl von Obdachlosen als auch von 
Flüchtlingen optimiert werden kann. Nicht alle aktuellen Unterkünfte stehen der Stadt dauerhaft 
zur Verfügung. Bekanntlich werden die Unterkünfte an der Rosenstraße und der 
Raiffeisenstraße sowie die Blockhäuser in Lette an der Bruchstraße in den nächsten Jahren 
aufgegeben werden müssen. Hier gilt es, für die Zukunft ausreichende und angemessene 
Unterbringungsmöglichkeiten zu schaffen. So sind beispielsweise mit der Flüchtlingsinitiative 
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Coesfeld Gespräche über die künftige Nutzung des angekauften Objektes an der Wiesenstraße 
geführt worden. Parallel dazu werden aber auch die Möglichkeiten zur Nutzung dieses Objektes 
für Obdachlose untersucht.  

In der Sitzung sollen die aktuellen Überlegungen der Verwaltung vorgestellt und diskutiert 
werden. Zudem wird Herr Martin Althoff als Geschäftsführer der IBP Interkulturelle 
Begegnungsprojekte e.V. ein Angebot für Betreuungsleistungen in städtischen Unterkünften 
vorstellen.  

Die Ergebnisse der Diskussion im Ausschuss sollen in die weiteren konzeptionellen 
Überlegungen einfließen.  

 

Anlagen: 

Antrag der Kleeblatt-Fraktionen zur Verbesserung der Situation Obdachloser in Coesfeld 
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